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« Und das sollt ihr vor 
allem wissen, dass 
keine Weissagung in 
der Schrift eine Sache 
eigener Auslegung ist.» 
2. Petrus, 1,20

 

 

« Schuster bleib bei Deinen Leisten - wenn Politik die Bibel kapert!»

Mit grossem inhaltlichem Interesse verfolgte ich zuletzt 
den öffentlichen Bibeldisput über die Deutungshoheit 

des andauernden Irankrieges zwischen der amerikanischen 
Regierung, deren Vertretern Donald Trump sowie 
«Kriegsminister» Pete Hegseth auf der einen Seite und Papst 
Leo XIV. auf der anderen. Verwundert rieb ich mir die Augen: 
Gerade auch deshalb, da es ein offener Schlagabtausch und 
Konflikt zwischen Staat u. Kirche war, den es so lange nicht 
mehr gegeben hatte. 
Auf der einen Seite eine Regierung im Krieg, die sich 
mit dem Wort Gottes (NB: in der Geschichte nichts 
neues) zu rechtfertigen suchte – auf der anderen Seite 
das Oberhaupt der rö.-kath. Kirche und somit immerhin 
ca. 1,4 Milliarden Christen in Lehrfragen vorstehend.                                                                        
Im Ausgangspunkt kann man diesen Disput, den Ansatz 
und Versuch der amerikanischen Vertreter wohl somit in 
etwa damit vergleichen, als würde ein Alexander Lücke, ref. 
Gemeindepfarrer in Brunnen-Schwyz einem Herzspezialisten 
am Uniklinikum Zürich vorschreiben, wie dieser denn nun 
die anstehende Herzoperation auszuführen und das Skalpell 
anzusetzen hätte. 
Ich musste diesbezüglich an den Ausdruck «Schuster, bleib 
bei Deinen Leisten» denken, und die Erinnerung an Trennung 
von Staat und Kirche mit deren je ganz eigenen Themen und 
Wirkungsfeldern, hätte in jenem Disput sicherlich beiden 
Seiten gutgetan, um sich letztlich schadlos zu halten.
Zu allem Überfluss zitierte US Kriegsminister Pete Hegseth 
dann in einer Gebetszeremonie im Pentagon nicht wortgetreu 
aus der Bibel, sondern sinngemäss aus dem Gangsterfilm „Pulp 
Fiction“ – und verkaufte es als Bibelvers (Hesekiel 25,17).
Wir Ev.-Reformierte aber kennen über all dem das Prinzip

„Die Schrift muss durch die Schrift ausgelegt werden“ (lat. 
Scriptura sui ipsius interpres). Danach ist es nicht legitim 
sich einen einzelnen Bibelvers herauszusuchen und ihn dann 
abgeändert als unumstössliche Wahrheit noch dazu für sein 
eigenes politisches Anliegen zu postulieren (siehe 2. Petrus 
1,20). Unklare Textstellen werden durch den Gesamtkontext 
und klarere Passagen der Heiligen Schrift erklärt. Der 
Grundgedanke dahinter ist, dass die gesamte Bibel in sich 
stimmig ist. Widerspricht eine Deutung dem zentralen Zeugnis 
oder der Gesamtlehre der Schrift, wird sie als fehlerhaft 
verworfen. Schriftzentrum ist dabei stets Jesus Christus. Alle 
Bibeltexte sollen im Licht der Offenbarung und des Wirkens 
Christi ausgelegt werden.
Zum einen kennt das Alte Testament in diesem Zusammenhang 
ohne Zweifel einen kriegerischen, eifersüchtigen, zornigen, 
unerbittlichen und das Leben nehmenden Gott. Dieses 
Gottesbild wurde vervollständigt durch das Prinzip der 
Vergebung (Matthäus 18, 21f ) und Nächstenliebe (Matthäus 
22, 37-39) des Christus.  
Zum anderen aber kannte auch Jesus selbst das Prinzip der 
Vergeltung u. Strafe für begangenes Unrecht (Matthäus 18,6, 
Matthäus 25).
Eine einfache, eindeutige biblische Antwort auf den 
ausgetragenen biblischen Disput der USA Regierung mit dem 
rö.kath. Kirchenoberhaupt über den andauernden Irankrieg 
gibt es somit nicht. 
Nur das o.g. reformierte Schriftprinzip: Scriptura sui ipsisus 
interpres. Und vielleicht das im Jahr 2026 immer noch und 
stets mehr als aktuelle Sprichwort: «Schuster, bleib bei Deinen 
Leisten …»
Einen schönen Sommer wünscht Ihnen Ihr Gemeindepfarrer
Alexander Lücke



AUS DER KANTONALKIRCHE

Liebe Leserin, lieber Leser

Ende April – Anfang Mai durften 
meine Frau und ich Marokko 
bereisen. Ein islamisch geprägtes
Land mit wunderbar vielseitiger 
Landschaft und vielen spannenden 
Aspekten. Der Islam wird in
Marokko gemäss meinen 
Beobachtungen moderat 
gelebt, aber er gehört ganz 
selbstverständlich zum Alltag.  
Macht man mit jemandem einen 
Plan, z.B. für den Ausflug am
kommenden Tag, so endet die 
Besprechung jeweils mit dem Wort 
«Inshallah», oder auf Deutsch
«So Gott will». Darauf angesprochen, 
ist zu spüren, dass die Leute das 
auch so meinen und es
nicht nur eine Floskel ist. Es drückt 
aus, was auch unsere Jahreslosung 
(«Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!» (Offb. 21,5)) eigentlich mit 
meint: Wir haben nicht alles in der 
Hand, es gibt einen grösseren Plan. 
Das kann man als Bequemlichkeit 
deuten (und unsere Erfahrung zeigt, 
dass das halt auch vorkommt) aber 
meist drückt es Demut aus, die wir 
uns nicht gewohnt sind und die
uns vielleicht als Grundhaltung auch 
guttäte. Ich bin nicht der Meinung, 
dass wir uns nicht anstrengen 
und Mühe geben müssen (von 
den zahlreichen organisierten 
Abmachungen auf unserer Reise 
haben alle sehr pünktlich geklappt). 
Es geht darum, dass das Gelingen 
nicht immer in unserer Hand liegt. 
Dies ein kleiner Eindruck von 
unseren Erlebnissen.
Am 11. April hat die kantonale 
Synode in Brunnen getagt.  
Es war eine gut organisierte und 
interessante Sitzung – herzlichen 
Dank an das Team unserer Kirch-
gemeinde! Neben den üblichen 
Traktanden standen zwei für die 
Reformierten im Kanton Schwyz 
wichtige Entscheidungen an: Zum 
einen hat die Synode beschlossen, 
eine Totalrevision der Verfassung 
anzupacken. Dazu wird eine kleine 
Verfassungskommission gebildet, 
deren Wahl im Herbst geplant ist.  

In mehreren Stufen soll dann 
der neue Text bis zum Ende der 
Legislatur im Jahr 2029 entstehen, 
überarbeitet, juristisch geprüft und 
schliesslich durch die Synode den
Kirchenmitgliedern zur Abstimmung 
vorgelegt werden. Das Ziel der 
Revision ist es, erhöhte Klarheit, 
bessere Kompatibilität mit den 
verschiedenen Reglementen und, 
meiner Meinung nach hauptsächlich, 
eine zukunftstaugliche Grundlage 
der Kantonalkirche mit Raum für 
Entwicklung zu schaffen.
Zum anderen hat die Synode dem 
Antrag des Kirchenrates zugestimmt, 
eine externe Meldestelle
für Grenzverletzungen jeglicher Art 
einzurichten. Die Meldestelle wird 
von einer unabhängigen
Firma betrieben und steht allen 
Menschen offen, denen im 
Zusammenhang mit der reformierten
Kirche in unserem Kanton etwas 
zugestossen ist, das sie nicht in 
Ordnung finden. Im Moment
laufen die Vorbereitungen für die 
Inbetriebnahme, die etwa Mitte Juni 
erfolgen soll. Alle Kirchenmitglieder 
werden in den nächsten Wochen 
genau über das Vorgehen und die
Möglichkeiten informiert.
Das öffentliche Protokoll der Synode 
finden Sie auf unserer Homepage: 
https://www.ref- sz.ch/Archiv/
synodenprotokolle
Erfreuliches ist aus den Kirch-
gemeinden zu berichten: In 
Küssnacht konnte die Nachfolgerin 
von Pfrn. Caterina Fischer, die in 
den Ruhestand treten darf, gewählt 
werden. Pfrn. Andrea Kutzarow
wird im August ins Amt installiert.  
In Einsiedeln wurde im November 
Pfrn. Réka Jaeggi gewählt und am 
Pfingstsonntag feierlich ins Amt 
eingesetzt.
Zahlreiche positive Signale aus 
unserer Kirche also – freuen wir uns 
darüber!
Geniessen Sie den Sommer und 
herzliche Grüsse, 

Erhard Jordi, Brunnen, 
Kirchenratspräsident
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AKTUELLES

EINZAHLUNGSSCHEIN HIER ALS QR CODE

Der KiBo ist einer von 5 Kommunikationskanälen, 
mit denen die Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz seine 
Mitglieder regelmässig anspricht und erreicht.  
Mit dem hier abgedruckten QR Code oder auch 
über den Twintaushang in unseren Kirchen können 
Sie einen Beitrag zur Erstellung des Briefes aus der 
Kirchgemeinde leisten.  
Kontonr. IBAN CH88 0077 7001 5'183 3060 5 
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde  
Brunnen-Schwyz 
Abmeldungen vom KiBo oder Kirchgemeindebrief bitte 
an prisca.foehn@ref-brunnen-schwyz.ch

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden wählten 
für ihren Konfirmationsgottesdienst am 31.05.2026 

um 9:30h im ref. Chilezentrum Schwyz das besondere 
Thema: «Geh`Deinen Weg mit Gott.»
Wir danken insbesondere Eltern, Gotti und Götti für 
ihre immerwährende Unterstützung, so dass die jungen 
Menschen über die Jahre zur kirchlichen Konfirmation 
geführt und geleitet wurden, und einfach allen, die zu 
einem schönen und unvergesslichen Tag beigetragen 
haben. 
Es war zugleich der letzte Konfirmationsgottesdienst 
unserer Katechetin Susanne Mühlebach.  

Viele Jahre – es waren mindestens 15 – hat Susanne 
dem Konfirmationsunterricht mit vorgestanden. 
Auch ich als Pfarrer durfte in den letzten 5 Jahren die 
Zusammenarbeit mit Susanne sehr geniessen und habe 
immer von ihrer grossen Erfahrung profitiert. Und ich 
weiss: Bei Susanne im Unterricht machte man keinen 
Nonsens, weder als Konfirmand noch als Pfarrer. Das 
hatte immer Hand und Fuss.  
Herzlichen Dank für all diese guten Jahre, Susanne.

Alexander Lücke, Gemeindepfarrer

KONFIRMATION IM REF. CHILEZENTRUM SCHWYZ 2026

Bild von links nach rechts:  
Katechetin Susanne Mühlebach,  
Alina Jana Haase, Iris Betschart,  
Naemi Pfister, Seline Gerig, 
Gemeindepfarrer Alexander Lücke, 
Ciara Schneeberger, Lyra Jessica Küttel, 
Max Mathys, Jan Maximilian Pfarr,  
Jon Matteo Tschümperlin und  
Elia David Grauwiler.
Foto: Michaela Tschümperlin
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Ein besonderes Musikinstrument und eine 
besondere Komposition feierte am Pfingstsonntag 

in der ref. Kirche zu Brunnen seine Premiere. 
Zum Präludium erklang der versammelten,  
ref. Brunner Gemeinde erstmals ein australisches 
Didgeridoo – gespielt von Fredi Rütimann. 
Die tiefen und einprägsamen Töne des Didgeridoos 
wurden umrahmt und begleitet vom lebhaften und 
lebensfrohen Orgel- und Pianospiel der Anne Favez, 
welche wiederum und zu den anderen Liedern im 
Gottesdienst souverän von Ruth Steiner Bäbler auf  
der Querflöte begleitet wurde. … … …
Ein solches Didgeridoo und dessen Musik spiegelt für 
mich eben gerade auf so manche Weise den schwer zu 
fassenden Geist Gottes wieder. 
Denn der Geist Gottes, er ist der konstante Grundton 
Gottes oder aber auch – um einen modernen Begriff zu 
verwenden – der Heilige Geist ist sozusagen der CEO, 
die tätige Wirkkraft im göttlichen Wesen.  
Und als ich das Angebot zum Didgeridoo Spiel für den 
Pfingstgottesdienst bekam, da dachte ich: das müssen 
wir haben. 
Eine – meines Erachtens – wunderschöne und 
einzigartige musikalische Komposition.
Herzlichen Dank an die drei Musiker Fredi 
Rütimann, Anne Fave und Ruth Steiner Bäbler 
für ein besonderes musikalisches Erlebnis, an das 
viele Gottesdienstbesucher sicherlich noch lange 
zurückdenken werden. 

Der Gottesdienst wurde anschliessend und bei 
strahlendem Sonnenschein draussen vor der 
Kirchentreppe abgerundet mit einem Apéro riche.  
Dort konnte die Gemeinde ebenso mit dem 
eingeladenen Teil unserer neu in den Talkessel 
gezügelten Kirchgemeindemitglieder bekannt werden. 
Ein sicherlich rundum gelungener Pfingstgottesdienst 
2026. 
Ihr Alexander Lücke, Gemeindepfarrer

PFINGSTGOTTESDIENST 

RÜCKBLICK

Bild von links nach 
rechts:  
Ruth Steiner Bäbler, 
Querflöte,  
Fredi Rütimann, 
Didgeridoo,  
Anne Favez,  
Orgel und Piano

AM SONNTAG, DEN 24.05.2026 IN DER REF. KIRCHE ZU BRUNNEN

Am 31. Mai sind wir mit dem Gruppebus nach 
Andeer gereist und haben unsere Zimmer 

im Hotel Fravi in Andeer bezogen. Uns erwartete 
ein abwechslungsreiches Programm. Ab 7.30 Uhr 
versammelten wir uns zum Morgenessen. Danach 
erlebten wir eine besinnliche halbe Stunde in der 
reformierten Kirche mit Andacht und schönen Liedern. 
Wir besuchten die Viamala-Schlucht, den Splügenpass, 
das Kraftwerk in Valle di Lei, das höchst gelegene 
ganzjährig bewohnte Dorf Europas, Juf.  
Der Gemeindepräsident von Andeer nahm uns mit 
auf eine Dorfführung. Der Revierförster führte uns auf 
eine Anhöhe, von wo aus fast das gesamte, von ihm 
verantwortete Waldgebiet zu sehen war.  
Wir erhielten spannende Einblicke in die Geschichte 
von Andeer und den Wald. Wir hatten einen 
Filmabend und einen Lotto-Abend. Die Preise 
wurden von verschiedenen Firmen gesponsert: 
Metzgerei Reichmuth, ArtePane, Conditorei Schelbert, 
Papeterie Frank, Hofmatt Apotheke, Drogerie Imlig, 
Schokoladenfabrik Felchlin, Konditorei Lüönd.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren!!!
Neben unserem abwechslungsreichen Programm gab 
es auch viel Freizeit, um eigene Ausflüge zu machen 
oder das Mineralbad nebenan zu besuchen. Besonders 
beliebt war das Aquafit, welches am Montag, Mittwoch 
und Freitag angeboten wurde.
Auf unserer Heimreise machten wir einen Zwischenhalt 
im Dorf Sumvix. Hier genossen wir in der Ustria dalla 
Staziun bei Nadja Scolieri ein aussergewöhnliches 
Mittagessen. Nach einem grünen Salat als Vorspeise 
brachte sie uns drei Pfannen und stellte diese auf den 
Esstisch. Es ging urchig zu und her. Eine Pfanne war 
mit Maluns gefüllt, die nächste mit Bizochels und die 
dritte mit Capuns dalla casa. Dazu Käse und Apfelmus. 
Bündnerische Spezialitäten für Feinschmecker. 
Jederzeit wieder ein Besuch wert.
Unsere Kaffeepause machten wir in Sedrun, bevor der 
Weg weiter über den Oberalpass zurück nach Brunnen 
und Schwyz führte.
Es war eine sehr gelungene Ferienwoche 2026!

60PLUS FERIENWOCHE 2026 IN ANDEER
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RÜCKBLICK

PROJEKT «BÜRGERGOTTESDIENST»

Am Sonntag, den 19.04.2026 um 10h nahm unser 
Projekt «Bürgergottesdienst» - ein Gottesdienst 

von und mit sowie für Bürgerinnen und Bürger - im ref. 
Chilezentrum Schwyz Gestalt an. 
Die drei Damen Esther Stierli, Elsbeth Steidinger 
und Alice Abegg nahmen uns im Gottesdienst und in 
der Predigt mit auf eine inspirierende, persönliche 
Glaubensreise über den Konfirmationsspruch der 
Elsbeth Steidinger aus Psalm 92,2-3
«Das ist ein köstlich Ding, dem HERRN danken und 
lobsingen deinem Namen, du Höchster, des Morgens 
deine Gnade und des Nachts deine Wahrheit 
verkündigen.»
Anschliessend bestand für die Gottesdienstbesucher 
die Möglichkeit über eine Tasse und zum 
Austausch über den Gottesdienst im Gemeindesaal 
zusammenzukommen. 
Herzlichen Dank an Esther, Elsbeth und Alice für diesen 
schönen Gottesdienst. 
Ps: gerne würde der Kirchgemeinderat dieses 
bürgernahe Projekt weiter unterstützen und fördern. 
Gibt es einen Bibeltext, der Dir/ Ihnen immer schon 
etwas bedeutet hat und den Du/ Sie für andere in 
einer Predigt auslegen möchtest? 
Neue Lieder im Gottesdienst, oder ein schönes 
Eingangsgebet planen oder schreiben? 
Dann ist dieses Projekt genau das richtige für Dich/ Sie 
und gemeinsam finden wir einen Sonntag!
Kontakt: alexander.luecke@ref-brunnen-schwyz.ch

Alice Abegg und Elsbeth Steidinger
 Foto: Roland Wyss
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TERMINE

ANDACHT IM ALTERSZENTRUM 
HEIDEWEG
Heideweg 10, 6440 Brunnen
Donnerstag, 9. Juli, 13. August,  
10. September / 10 Uhr

CHILÄ ZMORGE
Chilezentrum Schwyz (Schmiedgasse 34)
Mittwoch, 1. Juli / 2. September / 09.00 Uhr

Filmvortragsreihe
mit Sigrun Macheleidt und Sepp Buholzer, aus Brunnen

Donnerstag, 20. August / 19.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Brunnen (Alte Kantonsstrasse 8a)

Einfri� frei - Unkostenbeitrag / Weitere Infos: www.ref-brunnen-schwyz.ch

GRÖNLAND
Zu den riesiegen
Eisbergen und den
Vulkaninseln.
Filmdauer: ca. 40 Minuten

Anmeldeschluss:Freitag 8. April 202260plus Tagesausflug

Mi�woch, 19. August 2026

In diesem Jahr reisen wir ins Emmental.
HIGHLIGHTS: Kemmeriboden. Wasserbüffel-Farm.

PREIS: 30.- Franken pro Person
(Mineral und Kaffee inklusive / Bier, Wein und Süssgetränke sind selber zu bezahlen)

ABFAHRTSZEITEN +/-:
08:00 Uhr: Heideweg 8, Brunnen
08:05 Uhr: Alte Kantonsstrasse 8

08:15 Uhr: Schmiedgasse 34, Schwyz
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1. Juli Donnerstag 9.00 Uhr Schwyz Chilä Zmorge, herzlich willkommen! Anmeldungen bis 
Sonntag, 28. Juni 2026 an Susanne Mühlebach: 079 784 40 89 
Unkostenbeitrag: CHF 5.- p.P 

5. Juli Sonntag 10.00 Uhr Schwyz Gottesdienst, Alexander Lücke
9. Juli Donnerstag 10.00 Uhr Brunnen,  

Heideweg 10
Andacht im Alterszentrum am Heideweg  
Kontakt: Sozialdiakon Markus Zogg, 076 452 52 21

12. Juli Sonntag 10.00 Uhr Brunnen Gottesdienst - Kirche unterwegs - mit anschliessender 
musikalischer Matinee des Lukas Albrecht und Apèro, 
Alexander Lücke, Wir erhalten Besuch von der ref. Gemeinde 
Küssnacht und Oberarth.

19. Juli Sonntag 10.00 Uhr Oberarth, 
Gotthardstrasse 
26

Gottesdienst mit anschliessendem Apéro - Kirche unterwegs - 
wir besuchen die ref. Gemeinde Oberarth, Carina Meier

26. Juli Sonntag 10.00 Uhr Küssnacht, 
Hofstrasse 12

Gottesdienst mit anschliessendem Apéro - Kirche unterwegs - 
wir besuchen die ref. Gemeinde in Küssnacht am Rigi, Susanne 
Tschümperlin

  2. Aug Sonntag 10.00 Uhr Schwyz Gottesdienst mit anschliessender musikalischer Matinee des 
Lukas Albrecht, Alexander Lücke

  9. Aug Sonntag 10.00 Uhr Brunnen Gottesdienst, Alexander Lücke
13. Aug Donnerstag 10.00 Uhr Brunnen,

Heideweg 10
Andacht im Alterszentrum Heideweg
Kontakt: Sozialdiakon Markus Zogg, 076 452 52 21

16. Aug Sonntag 10.00 Uhr Schwyz Familien-Gottesdienst mit Taufe, Alexander Lücke
19. Aug Mittwoch 08.00- 

17.00 Uhr
60plus Tagesreise 2026, Wir lernen das wild-romantische 
Emmental von seiner schönsten Seite kennen:  
Kontakt: markus.zogg@ref-brunnen-schwyz.ch oder 076 452 52 21 

19. Aug Mittwoch 08.00 Uhr Brunnen Schulgottesdienst 5./6. Klasse, Alexander Lücke
20. Aug Donnerstag 08.00 Uhr Brunnen Schulgottesdienst 3./4. Klasse, Alexander Lücke
20. Aug Donnerstag 19.30 Uhr Brunnen Filmvortragsreihe «Kommt mit uns in die weite Welt!» 

Filmvortragsreihe mit Sigrun Macheleidt und Sepp Buholzer, aus 
Brunnen  «Grönland und Island -  
Zu den riesigen Eisbergen und den Vulkaninseln»

23. Aug Donnerstag 10.00 Uhr Brunnen Gottesdienst mit Abendmahl, Alexander Lücke
27. Aug Donnerstag 16.00 Uhr Schwyz, Spital Trauer-Café, Palliative Care Station-Aufenthaltsraum der Station 

A7. Anmeldung bis Mittw. 12 Uhr erwünscht 041 818 41 11
30. Aug Sonntag 10.00 Uhr Brunnen Ökumenischer Gottesdienst in der Theresienkirche mit Apèro, 

Singkreis Brunnen, Alexander Lücke
  1. Sep Dienstag 19.30 Uhr Brunnen Ökumenisches Taizé-Abendgebet "Stimme und Stille", Kontakt: 

Werner Spielmann 079 139 81 95
  2. Sep Mittwoch 09.00 Uhr Schwyz Chilä Zmorge, herzlich willkommen! Anmeldungen bis Sonntag, 

30. August 2026 an Susanne Mühlebach: 079 784 40 89 
Unkostenbeitrag: CHF 5.- p.P

  6. Sep Sonntag 10.00 Uhr Schwyz Gottesdienst mit anschliessender musikalischer Matinee des 
Lukas Albrecht, Alexander Lücke

10. Sep Donnerstag 10.00 Uhr Brunnen, 
Heideweg 10

Andacht im Alterszentrum Heideweg
Kontakt: Sozialdiakon Markus Zogg, 076 452 52 21

13. Sep Sonntag 10.00 Uhr Brunnen Gottesdienst mit Stellvertretung Karl-Heinz Barthelmes, Musik 
und Gesang: Rahel Bünter und Livia Schmid

16. Sep Mittwoch 14.30 Uhr Brunnen 60plus Nachmittag, Wir schauen zusammen die österreichisch-
deutsche Filmkomödie "Live is Life“ aus dem Jahr 2010.

20. Sep Sonntag 10.00 Uhr Schwyz Gottesdienst Eidgenössischer Dank- Buss und Bettag mit 
Abendmahl, Alexander Lücke

27. Sep Sonntag 10.00 Uhr Brunnen Gottesdienst, Alexander Lücke

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN VON MI. 01.07.2026 BIS MI. 30.09.2026
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Foto: Markus Zogg


